
GEMEINDEAMT BILDSTEIN 

Zl. 2/2015 

 

Auszug aus dem 

P R O T O K O L L 

 

über die am Montag, den 13.04.2015 im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 

stattgefundene 1. Gemeindevertretungssitzung laut Einladung vom 08.04.2015. 

 

1.  Begrüßung  

 

Altbgm. Roman Immler begrüßt alle Anwesenden und übergibt das Wort an die neu 

gewählte Bürgermeisterin Judith Schilling-Grabher. 

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Die Vorsitzende Judith Schilling-Grabher begrüßt ebenfalls alle Anwesenden und 

stellt die Beschlussfähigkeit gem. § 43 GG des Vorarlberger Gemeindegesetzes fest.  

 

Zusätzlich werden zwei weitere Punkte 8 u. 9 in die Tagesordnung aufgenommen. 

Damit verschieben sich die Tagesordnungspunkte 8 u.9 auf 10 und 11. Diese 

Aufnahme zusätzlicher Punkte in die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Genehmigung der Protokolle von der 40. Gemeindev ertretungssitzung 

am 02.03.2015 und der konstituierenden Sitzung am 2 6.03.2015 

 

Beide Protokolle werden einstimmig genehmigt. 

 

 

 



4. Beschlussfassung Übertragung der Zuständigkeit d er 

Grundverkehrskommision-Ortskommission auf die Grund verkehrs-

Landeskommission 

 

Judith Schilling-Grabher erklärt, weshalb die Agenden der 

Grundverkehrsortskommission an die Grundverkehrslandeskommission abgetreten 

werden könnten. Vorteile und Nachteile werden erläutert. Kurt Winder fügt dem 

zusätzliche Informationen hinzu und gibt an, dass die Grundverkehrsortskommission 

auch zukünftig die Entscheidungen treffen soll. Christoph Böhler bestätigt die 

Angaben von Kurt Winder. Es sollen die Bauern in Bildstein nicht durch die 

Entscheidung der Landeskommission benachteiligt sein und übergangen werden. 

 

Es folgt die einstimmige Ablehnung der Abgabe der Grundverkehrskommission an 

das Land. 

 

5. Festlegung der Unterausschüsse und Bestellung vo n Delegierten und 

Vertretern in verschiedene Verbände 

 

Bgm. Judith Schilling-Grabher erklärt die einzelnen Ausschüsse. Es werden die 

Ausschüsse besetzt. 

 

6. Bericht Schaden Fernheizung im Jahr 2012 

 

Judith Schilling-Grabher erklärt den Schaden aus dem Jahre 2012 im Dorfbereich 

und erläutert die mögliche Ursache. Es bestand zu der Zeit kein 

Versicherungsschutz, weshalb die Gemeinde die Kosten tragen muss. Mit der 

errichtenden Firma wurde ein Rechtstreit geführt, der zu Ungunsten der Gemeinde 

verlief. Die VLV stellte der Gemeinde einen Kulanzbetrag in Aussicht. Eine 

Garantieleistung liegt nicht mehr vor. 

 

 

 



7. Genehmigung der Umwidmung einer Teilfläche aus G st-Nr. 1940/8 

(Wohnanlage Farnach) von Freifläche Landwirtschaft in Baufläche 

Wohngebiet gem. Plan Projekt 3676, Vermessung Mattn er ZT GmbH 

 

Roman Immler legt einen Vermessungsplan der Fa. Mattner vor und erklärt diesen. 

Lt. Plan der Fa. Mattner sollen am Standort des ehemaligen Gasthofes Farnach zu 

der bereits bestehenden Baufläche von 1396 m² weitere 1642 m² landwirtschaftlich 

genutzter Fläche in Bauland umgewidmet werden. 

 

Die Umwidmung einer Fläche von 1642 m² von landwirtschaftlich genutzter Fläche in 

Bauland (laut vorliegendem Plan) wird einstimmig beschlossen. 

 

8.  Vorstellung und Genehmigung Grundteilung GZ 131 82-14, Klocker & 

Wahl Ziviltechniker GmbH für Franz Bertel 

 

Roman Immler legt einen Plan der Fa. Klocker & Wahl vor und erklärt diesen. Die 

Grundteilung betrifft 309 m² aus der bislang landwirtschaftlich genutzten Fläche 

386/1 und 386/2 des Franz Bertel.  

 

Die Grundteilung wird in angeführter Größe lt. Plan einstimmig beschlossen. 

 

9.  Vorstellung und Genehmigung Umwidmung gem. Plan  GZ 13182-14, 

Klocker und Wahl Ziviltechniker GmbH für Franz Bert el 

 

Judith Schilling-Grabher und GR Roman Immler legen das handschriftliche Ansuchen 

von Franz Bertel für die Umwidmung des angeführten Grundstücks von 

landwirtschaftlicher Fläche in Bauland vor. Das Ansuchen wird besprochen. 

 

Die Umwidmung wird einstimmig genehmigt. 

 

10.  Berichte des Vorsitzenden 

 

Roman Immler stellt den Grundeinlöseplan des Landes Vorarlberg 

(Landesstraßenbauamt) betreffend der Straßenverbreiterung in Farnach (GH 



Farnach Kurve) lt. Plan vor. Die Gespräche mit den betroffenen Personen wurden 

erläutert. Weitere Gespräche sind lt. Roman Immler noch notwendig, da noch keine 

Einigung erzielt werden konnte. 

 

Weiters stellen Walter Moosbrugger und Roman Immler folgende Berichte vor: 

 

- Ruhendmeldung Gasthaus Dreiländerblick ab 01.04.2015 

- Wiederbetrieb Gasthaus Dreiländerblick ab 01.05.2015 

- Eintragung ins Gewerberegister, Arno Polesnig 

- div. Kundmachungen und Gesetzesänderungen 

- Vorarlberger Volkshilfe, Sammlungsbewilligung Sept. 2015 

- Alpenschutzverein für Vorarlberg, Sammlungsbewilligung Sept. 2015 

 

11. Allfälliges 

 

a) Die Vorsitzende fragt an, ob eine Verlegung der 

Gemeindevertretungssitzungen vom ersten Montag im Monat auf den ersten 

Dienstag im Monat möglich ist. Die Gemeindevertretung stimmt dieser Verlegung zu. 

Die nächsten Sitzungen finden somit jeweils um 20 Uhr am Dienstag den 

05.05.2015, 02.06.2015 und 07.07.2015  statt. 

 

b) Kurt Winder bittet um Teilnahme an der von der Jagdgenossenschaft 

veranstalteten  Waldbegehung am kommenden Samstag den 18.04.2015. Er 

übergibt der Gemeindevertretung Einladungen dazu. 

 

c)  Brigitte Winder meldet, dass der Wanderweg zwischen Dreiländerblick und 

Gitzen aufgrund von Holzschlägerarbeiten kaum mehr begehbar sei. Die Problematik 

wird besprochen. 

 

d) Michael Feurstein bittet um die Installation eines Hundekotabfallbehälters im 

Bereich Kreuzung Geisbirn, Hochmoor, hauptsächlich wegen herumliegender 

Hundekotsäckchen. Es wird ein Lokalaugenschein durchgeführt und probehalber ein 

Hundekotabfallbehälter aufgestellt. 

 



e) Rudi Amlacher bittet, dass den Ersatzmitgliedern das Sitzungsprotokoll 

zugesendet wird. Die Ersatzmitglieder der Gemeindevertretung erhalten zukünftig die 

entsprechenden Sitzungsprotokolle und erforderlichen Unterlagen. 

 

f) Irene Niederacher erklärt, dass der Link zum „Gemeinde Newsletter“ nicht 

funktioniere. Judith Schilling-Grabher teilt mit, dass das dafür verantwortliche 

Programm noch nicht aktiv sei. 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen sind, bedankt sich Judith Schilling-Grabher bei 

allen für die Mitarbeit und die zustande gekommenen Beschlüsse. Gleichzeitig 

wünscht sie eine gute Heimfahrt und schließt die Gemeindevertretungssitzung um 

23.25 Uhr. 

 

 

               Der Schriftführer:              Die Bürgermeisterin: 

 

 

 

 

Gez. GV Dietmar Gunz e.h. Judith Schilling-Grabher, MAS e. h. 

 

 


